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STADT. LAND. FLUSS.
Hamburg. Hafen.  
Harburg. Hittfeld.  

Heimat. Homeoffice.

Mütze auf und raus. 
Die neue Form des 

Arbeitens.

Ideen im Fluss. 
Freie Gedanken 

und Möglichkeiten.



Es ist gerade mal 5 Jahre her, da haben wir unser 20-jähriges 
Agentur-Jubiläum gefeiert. In der Speicherstadt mit großem Fest 
und allem, was dazu gehört. Das war 2018. Dann kam Corona – und 
die letzten Jahre waren turbulent wie nie.

Seitdem ist viel passiert – wie wohl bei allen von uns. Das Leben 
und das Arbeiten sind irgendwie anders geworden. Homeoffice 
wurde zur Normalität. Oder Remote-Work oder „Arbeiten an  
einem mit Kommunikationstechnik ausgestatteter Arbeitsplatz im 
privaten Wohnraum“, wie der Duden sagt (siehe auch Seite 8).

Außerdem sind wir in 5 Jahren zweimal umgezogen – einmal  
innerhalb der Speicherstadt, einmal raus aus der Speicher- 
stadt. Doch einiges ist geblieben: Freude an der Arbeit, Lust, Neues 
zu lernen und zu entwickeln, im Team zu arbeiten und Kunden zu 
begeistern.

What comes next? Ganz ehrlich, das wissen wir alle nicht. Ich hätte 
es vor 5 Jahren auch nicht für möglich gehalten, dass Schulen 
schließen, die Innenstadt wie ausgestorben wirkt und ich noch nicht 
mal meine Freunde umarmen darf. Gott sei Dank sind wir darüber 
nun schon mal hinweg. Und was auch immer als Nächstes kommen 
wird: Wir werden weiterhin das tun, was wir lieben.

Danke euch allen für das Vertrauen und die Freundschaft! 
Christian Kohnen und das gesamte WK-Team 

   Liebe  Kunden,
liebe Freunde,  
    ihr alle hier.

Uwe Lewitzky
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Whaaat?!? Die Läden haben geschlossen? 
Die Schulen sind zu? Wir sollen uns zu Hause ein 
Büro einrichten? Das Corona-Jahr 2020 brachte 

jede Menge Herausfor-
derungen mit sich. Bei 
WEISS&KOHNEN ging 
es aber dieses Jahr 
noch normal weiter. Im 
Herbst zogen wir sogar 
noch mal innerhalb der 
Speicherstadt um und 
wechselten unsere  
Agenturadresse vom  
St. Annenufer in den  
Sandtorkai.

2022 war nicht nur geprägt von den 
Problemen der Welt, wie dem Krieg in  
der Ukraine, der Energiekrise und dem 
Dauerthema Corona. Zweimal Umziehen 
hieß es für uns. Wir haben nach 20 Jahren 
die Speicherstadt mit einem lachenden 
und einem weinenden Auge hinter uns 
gelassen und sind in unser neues Büro  in 
Hittfeld (Seevetal) umgezogen. Auch haben 

wir unsere neue Ham-
burger Adresse im Silo 
Harburg bezogen. Hier 
können wir Kunden-
meetings machen und 
haben einen fantasti-
schen Blick auf die 
Hamburger Skyline und 
die Elphi.

Weitere Good-News: 
2022 wurde unser  
Landspatz-Projekt ins 
Leben gerufen.

Corona und kein Ende. Ein hartes 
Jahr – der Chef wird 50 und kann 
nicht mal feiern.
Homeoffice wird Normalität und 
fast zur Dauerlösung. Hinzu  
kommen unschöne Themen wie 
Kurzarbeit. Trotzdem ging es 
irgendwie weiter. Und wir verlegten 
mittlerweile fast alles nach drau-
ßen. Die internen Brainstorming- 
Meetings wurden beim Spaziergang 
geführt (beste Entscheidung!) und 
die Weihnachtsfeier bei 3 °C und 
mit Heizstrahler in kleiner Runde 
und frisch getestet vorm Grill im 
Garten gefeiert. Absagen war keine 
Option. Sonst wären wir unser 
Schrabbel-Julklapp-Geschenk 
nicht losgeworden.

2023

Das zunächst letzte Jahr, das  
noch von Normalität geprägt war.  
Agenturausflug nach Amrum  
inkl. Fotoshooting für unseren  
Kunden Vamera. Ansonsten nicht  
viel Neues. Geschäftsreisen quer  
durch Deutschland, wieder einen  
200-seitigen Otto-Katalog bauen  
und einen Untermieter für unser  
Büro in der Speicherstadt finden.

2023 – here we are! Wir sind  
gespannt, wie es weitergeht. Wir 
freuen uns auf die kommenden 
Aufgaben, Projekte und auf neue 
Kunden. Wir bleiben wachsam  
und neugierig. Mit 25 sind wir zwar 
noch keine Legende, aber ziemlich 
stolz, dass wir heute hier stehen,  
wo wir sind. Weiter geht́ s.
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25 Jahre WEISS&KOHNEN
Viel ist passiert in den letzten Jahren. 
Meist Gutes. Damit wir das selbst 
nicht alles vergessen, gönnen wir 
uns dieses Magazin zum 25. Agentur-
geburtstag. Und für die Jahre davor 
könnt ihr gerne in unserem anderen 
Heft blättern – für noch mehr Hin-
tergrundstorys, Kundenstimmen und 
Agenturinfos.

Für die ausführlichere Historie  
vor 1998–2018 schaut gerne in  
unser WK20-Jubiläumsmagazin rein.  
Hier nur ein paar Shortcuts  
und Highlights.

HISTORIE KOMPETENZ LEBEN
In 20 Jahren kann viel 
passieren. Wir zeigen 
unsere Meilensteine.

Print und Digital oder 
Dialog und Design. 

Was zählt?

Ju
b

il
ä

u
m

sa
u

sg
a

b
e

 |
 J

a
n

u
a

r 
2

0
1

8

E inblick hinter die 
Kulissen unserer 

Werbeagentur.

ALLE SO
UND

YEAH!

WEISS&KOHNEN – AGENTUR FÜR DIALOGMARKETING GMBHSt. Annenufer 2, III. Boden, D-20457 Hamburg
TEL // 040. 25 30 31 0, E-MAIL // hamburg@weiss-kohnen.de, WEB // www.weiss-kohnen.de
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GO ON.

LET’S ROCK 

THE FUTURE.

1998 / Auf geht‘s
Alles findet seinen Anfang mit dem 
Kennenlernen von Christian Kohnen 
und Stefan Weiss. 1998 ging es ins erste 
Büro in eine Stadtvilla in der Wartenau.

2000 / Ab in die Speicherstadt
WEISS&KOHNEN zieht erstmals 
in die Speicherstadt – damals noch  
Zollgebiet.

2003 / supercards 
Wir gründen die supercards ambient 
media GmbH und erweitern unsere 
Kompetenzen.

2006 / WK goes Frankfurt
Stefan Weiss zieht nach Hessen und wir 
gründen dort unser Zweitbüro.

2010 / Umzug in das St. Annenufer 
Das wohl schönste Büro mit Blick über 
die HafenCity. Die Agentur wächst und 
gedeiht.

2015 / Tschüss Stefan
Christian Kohnen ist nun alleiniger 
Geschäftsführer.

2018 / …UND ALLE SO YEAH! 
Wir feiern 20-jähriges Jubiläum.
Voller Stolz, es bis hierhin geschafft  
zu haben.

2021THE LAST 5 YEARS
#HISTORIE

25 Jahre WEISS&KOHNEN
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Hafen Harburg Hittfeld

Hafen Harburg. Nach über 20 Jahren 
Speicherstadt hieß es 2022 für uns: 
Ab in den Süden – in den Hafen von 
Harburg, der kleinen HafenCity im 
Süden von Hamburg. Vom 12. Stock 
im Schellerdamm aus hat man hier 
einen herrlichen Blick in den Norden 
bis zur Elphi. Das Wetter ist zwar auch 
nicht besser als nördlich der Elbe, 
aber die Arbeitswege sind für uns alle 
deutlich kürzer. Gut, hier im Silo-To-
wer sind wir auch nur dann, wenn ein 
Konfi benötigt wird und man noch 
mehr Kollegenschaft um sich haben 
möchte, aber es bleibt eine gute  
Adresse. In der Regel hat sich das  
Arbeiten mit Kunden ja ohnehin so-

DIE MISCHUNG MACHT´S: 
Neue Standorte eröffnen neue 
Möglichkeiten und jede Menge 
Flexibilität.

Foto: bildarchiv-hamburg.com

weit geändert die letzten Jahre. Sofern 
Kundenmeetings überhaupt persön-
lich stattfinden, trifft man sich dann 
als Agentur doch eher beim Kunden 
direkt oder beim gemeinsamen Lunch 
im Restaurant oder Café. Wir haben 
das Arbeiten natürlich auch umge-
dacht. Gearbeitet wird da, wo man 
den richtigen Spirit oder die nötige 
Ruhe findet oder den entsprechenden 
Kollegen für ein gemeinsames  
Kaffee-Pläuschchen am Morgen. Und 
das kann eben zu Hause im Homeof-
fice sein, in unserem Büro im Harbur-
ger Hafen oder in unserem Landbüro 
in Hittfeld.

Hittfeld / Seevetal. Hittfeld boomt.  
Na ja, sagen wir, es ist „Trending 
Topic“, wenn man davon sprechen 
kann. Hier, nur 3 km hinter der Lan-
desgrenze zu Hamburg, passiert so 

Kreativ und frei.  
Im Denken und im Arbeiten.

IM DREIKLANG
ARBEITEN

HOMEOFFICE.

HITTFELD.
HARBURG.



ELPHIE Oft kritisiert, heute nur 
noch begeistert aufgenommen. 
Über die Kosten spricht keiner 
mehr.

98

In Hamburg 
sagt man 

Tschüss Speich erstadt

Homeoffice

11:23

einiges. Hier trifft man Dieter Bohlen 
beim Mittagstisch und die Hittfelder-
innen gehen im Eppendorf-Chic zum 
Biohof. Alte Villen und eine kleine  
Einkaufsstraße prägen das Gesamt-
bild. Hier wird neu und stilvoll gebaut 
oder Altes, wie das lange stillgelegte 
Restaurant „Zum 100-Jährigen“, neu 
renoviert. Wir haben hier 2022 unsere 
„Homebase“ gefunden, in der wir uns 

regelmäßig treffen – zum Arbeiten 
und persönlichen Austausch. Das  
Tolle dabei: Mittlerweile kommt das 
gesamte Mitarbeiterteam aus der Re-
gion und genießt den Vorzug eines 
kurzen Arbeitsweges, den man auch 
mit dem (E-)Bike zurücklegen kann. 
Auf alten Holzdielen und mit echtem 
Kamin kommt hier beim Arbeiten 
auch mal Gemütlichkeit auf.

Wenn der Arbeitsweg  
nur noch 10 Minuten dauert.

Es war eine tolle Zeit und wohl auch eine einmalige Zeit in 
unseren Agenturräumen in der Speicherstadt. Wir haben mit-
bekommen, wie das Zollgebiet gefallen ist, haben die Hafen-
City wachsen sehen und waren ganz nah am Puls der schöns-
ten Stadt der Welt. Niemals geht man so ganz, und man trägt 
jede Menge schöne Erinnerungen mit sich. Aber das Leben 
und Arbeiten hat sich die letzten 5 Jahre eben rasant verän-
dert. Da muss man auch Entscheidungen fällen, die dann ein  
bisschen wehtun und dennoch vernünftig sind.
Tschüss Speicherstadt und DANKE!

My Home is  
my Office.

Zugegebenermaßen mussten wir erst 
mal lernen, wie dieses ganze Home- 
office denn so funktionieren kann. Die 
größte Komponente dabei: Vertrauen. 
Vertrauen in den Arbeitseinsatz und 
das konzentrierte Arbeiten im heimi-
schen Reich. Dazu eine neue techni-
sche Ausstattung mit Zweitmonitor  
@home, mit Powerbooks für alle und 
Teams und Slack und VPN und, und, 
und. Unser Learning daraus: Flexibili-

tät ist dabei absolut gewinnbringend. 
Man spart Lebenszeit für das  
„Nicht-mehr-im-Stau-Stehen“ oder 
beim „Auf-die-Bahn-Warten“ auf dem 
Weg zur Arbeit. Ein persönliches  
Gespräch klärt manches trotzdem 
schneller und die gute Mischung aus 
beidem – Präsenzarbeit und Home–
office ist die perfekte Melange für den 
Arbeitsalltag. Das heißt für uns auch 
ohne Corona: So machen wir weiter.



„Wir sind Dienstleister und wollen unsere 
Kunden glücklich machen. Nicht nur mit 
einem guten Gefühl, sondern vor allem 
mit einem guten Ergebnis.“

Was denn zum Beispiel?
Na ja, ich kann nicht leugnen, dass 
ich es auch schätze, im Sommer 
morgens im Garten meinen Rechner 
aufzuklappen und, wenn es die Zeit 
und die jeweiligen Aufgaben im Mo-
ment hergeben, dann von dort aus 
ein paar Telefonate zu führen oder 
Mails zu beantworten. Ich schätze 
es, mehr von meiner Familie mitzu-
bekommen, weil ich nicht mehr eine 
Stunde nach Hause brauche. Ich mag 
es auch, anpassungsfähig und un-
kompliziert neue Wege zu gehen und 
meinen Gedanken beim Spaziergang 
freien Lauf zu lassen. Da komme ich 
am besten auf neue Ideen, Konzepte 
oder Headline-Ansätze. Und da das 
mobile Arbeiten von überall ja auch 
ebenso bei unseren Kunden und 
Dienstleistern zur Normalität gewor-
den ist, begegnet man sich auch dort 
immer auf Augenhöhe und braucht 
kein „schlechtes Gewissen“ zu haben. 

Hallo Christian, zuletzt hatten wir 
uns vor 5 Jahren anlässlich eures 
20-jährigen Agentur-Jubiläums zu-
sammengesetzt. Die letzten 5 Jahre 
vergingen ja im Fluge. Findest du 
nicht auch? Was hat sich denn bei 
WEISS&KOHNEN so getan in der 
Zwischenzeit?
Oh, wo soll ich da anfangen? Über 
das ein oder andere sind wir ja sicher 
schon auf einigen anderen Seiten in 
diesem Magazin eingegangen. Natür-
lich ist Corona das übergreifende The-
ma gewesen, das uns  – wie wohl alle 
Menschen – grundlegend geprägt und 
verändert hat. Nicht nur persönlich, 
sondern auch vom ganzen Arbeitsum-
feld und -ablauf her. Dieser Wandel 
hat viel bewirkt – auch viel Positives.

Heiligenhafen und Amrum //  
Draußen am Strand im Gespräch mit Christian Kohnen

10 11

ZEIT FÜR EIN
INTERVIEW



Krise, Krieg, Inflationsangst, Budget-
druck usw. Aber ich bin zuversichtlich, 
dass es weitergeht. Gleichzeitig än-
dert sich täglich immer noch so viel, 
dass man am Ball bleiben muss. Was 
mich eher nervt, ist, dass sonst alles 
komplizierter und komplexer wird.

Was  genau meinst du damit?
Ach, so allgemeine Sachen. Das geht 
beim Surfen im Netz schon los. In 
den Endneunzigern war man dank 
AOL und Boris Becker einfach „drin“ 
im Netz. Zugegebenermaßen deut-
lich langsamer als heute. Heute geh 
ich online, muss vielleicht erst mal 
ein App-Update durchführen, dann 
5 x ein Pop-up-Fenster wegklicken, 
dass der ganze Cookie-Kram für mich 
OK ist, ich keinen Newsletter möchte 
und ich jetzt auch keinen Rabattgut-
schein haben will. Ja, ich weiß, das ist 
eigentlich genau mein Business, aber 

Hmm, schwierige Frage. Vielleicht 
sind es die Entscheidungen, die man 
zu treffen hat. Natürlich ist es toll, in 
der Position zu sein, Entscheidungen 
überhaupt treffen zu dürfen. Aber das 
heißt auch immer, abzuwiegen und 
den weiteren Pfad zu bestimmen. 
Ich nehme gerne das Zepter in die 
Hand, weil ich eher kein Zögerer bin, 
sondern klare, zügige Entscheidung 
evorzuge und auch einfordere.  
Aber das ist auch ganz schön an-
strengend, wenn man ständig 
oder sein halbes Leben lang im-
mer wieder Entscheidungen fällen 
muss. Egal, ob sie groß oder klein 
sind, ob wir die Weihnachtsfeier da 
oder dort feiern oder ob diese oder 
jene Headline besser ist für die  
Präsentation… Da bin ich manchmal 
froh, wenn ich jemanden um mich 
habe, der oder die dann das ein oder
andere einfach mal für mich ent-

scheidet. Zuhause sind das ja Gott sei  
Dank die Kinder, die eh das letzte 
 Wort haben. 

Letzte Frage: Hast du noch einen 
Traumkunden für die Zukunft?
Früher hätte ich vielleicht gesagt 
„mal einen Autokunden“ oder „mal 
eine hochwertige Fashion-Marke“. 
Mittlerweile denke ich da anders. 
Der Job macht immer dann Freu-
de, wenn auch die Leute, mit de-
nen man zu tun hat, einem freund-
lich und kompetent begegnen, 
unabhängig von der Marke. Das  
beflügelt mich und meine Arbeit, und 
das macht mich dann auch glücklich.

Vielen Dank! Schön, dass wir uns 
hier am Strand zu dem Gespräch  
getroffen haben. Viel Glück weiter-
hin! Wenn ihr so weitermacht,  
dann sprechen wir uns bestimmt  
in 5 oder 10 Jahren wieder.
Sehr gerne. Und ebenso vielen Dank!

ich finde, wir müssen es nicht kom-
plexer machen als es ist. Das muss 
übersichtlicher werden – um nur ein 
Beispiel zu nennen.

Ich weiß genau, was du meinst.  
Total nervig! Hast du noch mehr  
Beispiele? 
Ich will hier jetzt nicht zu allge-
mein werden, aber dieser gesam-
te komplexe Bürokratismus ist bei 
uns oftmals schon sehr herausfor-
dernd. All das Genehmigungstum 
und der Papierkram, vom Daten-
schutzpapierkrieg bis hin zum kom-
plizierten Steuerwesen. Aber das 
steht alles auf einem anderen Blatt. 

OK, verstehe. Kommen wir zurück 
zum Job. Gibt es etwas, was du  
genießt und zugleich bereust in 
deinem Job nach 25 Jahren  
WEISS&KOHNEN?

„Ich war schon 
immer mobil mit 
meinen Ideen 
und Gedanken. 
Das ist nichts 
Neues.“

„Freiheit und unendliche  
Weiten – Der Strand von Am-
rum kann auch den eigenen  
Horizont erweitern.“

Vermischten sich da denn nicht oft 
auch Arbeit und Privatleben?
Natürlich. Aber mit der Selbststän-
digkeit bin ich es eh schon 25 Jahre 
lang gewöhnt, offen zu sein, und weiß, 
dass man Kreativität nicht auf Knopf-
druck abrufen kann, sondern sie dann 
kommt, wann sie kommt. Egal wann 
man gerade wo ist. Und dann eben 
auch mal zu Hause auf dem Sofa oder 
beim Essen. Aber das ist es auch, was 
mir an meinem Beruf immer noch 
so viel Spaß macht. Kreativ zu den-
ken, neu zu denken, zu lenken und  
Lösungen zu entwickeln und bei al-
len Herausforderungen den Aufgaben 
auch trotzdem mal mit Pragmatismus 
zu begegnen.

Seit letztem Jahr seid ihr ja nun 
auch mit dem Büro umgezogen.  
Das hat sicher dazu beigetragen, 
dass ein neuer Spirit bei euch mit 
eingezogen ist?
In gewisser Weise schon. Gut, ich 
habe schon vorher auch privat länd-
lich gewohnt. Aber ich habe in den 
letzten Jahren gemerkt, dass frische 
Luft und die Weite der Natur mir Kraft 
und Raum für neue Ideen schenken 
und der Trubel der Großstadt mir 
nicht mehr so fehlt. Und durch un-
sere Kunden und Projekte bin ich,
sind wir ja immer noch urban gefor-
dert, geprägt und positiv getrieben.

Es ist ja bekannt, dass du ein  
Amrum-Fan bist und allein dadurch 
schon sehr naturverliebt …
Das stimmt. Hier kenne ich alles, 
jede Düne und jeden Wanderweg. 
Wenn ich hier bin, kann ich durchat-
men und mir den Kopf freipusten 
lassen. Hier merkt man immer wie-
der, dass es nicht viel braucht, um 
glücklich zu sein. Auch ein Vorteil 
von den neuen Arbeitsmöglichkeiten: 
Jetzt kann ich auch von hieraus mal 
im mobilen Nordsee-Office arbeiten.

Das klingt ja alles nach einem 
Rund-um-Zufriedenheitsgefühl. 
Privat und geschäftlich.
Im Großen und Ganzen stimmt das 
auch. Vielleicht sind die großen gol-
denen Zeiten vorbei, denn natürlich 
merkt man im Markt Veränderun-
gen durch Corona-Krise, Energie- 
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In einem Satz: Design-Liebhaber, der auch mal 
ein zweites Layout sehen will. Gartengestalter, 
der gerne Freunde zum Grillen einlädt und 
einem Glas Aperol nie abgeneigt ist. 	

#einrichtung #cleandesk #kunstundkultur 
#amrum #familienvater #cappuccino 
#lesen #kochen #luna

Chef

CHRISTIAN

Interview führte: Carmen Litzba



Herzlichen Glückwunsch zum Jubiläum! Danke 
für die jahrelange gute Zusammenarbeit –  
immer freundlich und schnell. So können wir 
uns auf Amrum auf das Wesentliche, unsere 
Gäste, konzentrieren und wissen die Außendar-
stellung in guten Händen.

Martin Gruner, Geschäftsführer 
VAMERA

25-Jahre Kreativität und großartige Beratung – 
was für ein Jubiläum! In den letzten Jahren wart 
ihr mit euren Ideen und Kreationen an unserer 
Seite, und das in unserem besonderen Markt. Der 
Sonntag ist speziell, und deshalb benötigt er ech-
te Spezialisten, die ihn so durchdringen, dass am 
Ende etwas Gutes dabei herauskommt. Das ist 
euch IMMER gelungen, auch wenn es mal wieder 
um einen „Schnellschuss” ging. Vielen Dank, und 
unsere herzlichen Glückwünsche an das ganze 
Team und auf weitere gute Zusammenarbeit in 
den nächsten Jahren.

Ulrich Otto, Leitung ASH 
AXEL SPRINGER

Kundenstimmen-Update der letzten 5 Jahre: Denn  
natürlich stehen wir nicht still und freuen uns auch über 
neue Kunden. Danke für das Lob und die motivierenden 
Worte! Wir freuen uns aufrichtig darüber und schätzen 
das Miteinander sowie den stets angenehmen persönli-
chen Austausch mit jedem von euch.

Weitere Kundenstimmen findet ihr in unserem 
WK20 Jubimagazin auf Seite 28 bis 31. 

Vielen Dank an WK. Vom ersten Kontakt über 
die Konzeption bis zur technischen Finalisierung 
ist  WK der richtige Partner. Die Zusammen-
arbeit ist professionell und leistungsorientiert. 
Unsere Ansprechpartner bei WK kennen nicht 
nur unsere Ziele, sondern verstehen auch unsere 
Produkte, unsere Prozesse und vor allem die 
Wünsche unserer Kunden. Mit WK können wir 
die Digitalisierung, unsere komplexen E-Com-
merce-Prozesse im Bereich der KI-gestütz-
ten Medizin, schnell vorantreiben. Mit hoher 
fachlicher Kompetenz wurden uns neue Wege 
der Optimierung aufgezeigt, die vom WK-Team 
schnell und zuverlässig gemeinsam mit unse-
ren internen Spezialisten umgesetzt wurden. 
Wir freuen uns auf zahlreiche weitere Projekte.

Stefan Gazinski, CIO
DPV-ANALYTICS

Ich gratuliere von Herzen, lieber Christian.  
Wir kennen uns nun schon ca. 20 Jahre. Ich 
schätze deinen Blick auf unsere Kampagnen 
und Werbemittel und merke immer wieder, mit 
welcher Leidenschaft du deinem Job nach-
kommst. Die Arbeit mit euch als Team macht – 
bei aller Professionalität – immer Spaß!  
Ihr seid und bleibt für uns ein sehr kreativer 
und zuverlässiger Partner. Weiter so!

Dr. Stefan Kloth, Geschäftsführer 
OSTEOLABS

Tarmo Absalon, Geschäftsführer
ABSALON IMMOBILIEN

Ihr seid die Besten, und das meine ich auch so!  
So viel Toleranz und Hartnäckigkeit habe ich 
selten erlebt. Danke für die gute Zusammen- 
arbeit. 

Wenn eine Agentur ein derartiges Jubiläum fei-
ern kann, muss sie sehr viel Gutes getan haben. 
Sie wird vorbildlichen Dienst am Kunden getan 
und durch nachhaltige Leistung beeindruckt ha-
ben. Dienst und Leistung, kurz: Dienstleistung. 
WEISS&KOHNEN weiß sehr gut, wie so was 
geht, und daher feiert ihr zurecht euer  
25-jähriges Dienstleistungsjubiläum. Im Geiste 
kennen wir uns schon ewig, operativ erst seit 
zwei Jahren. Doch es werden noch viele hinzu-
kommen. Herzlichen Glückwunsch!

Utz Wilke, Geschäftsführer
FILIAGO / PREMIUM-NETZ 
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WAS MAN SO ÜBER
UNS SAGT 2.0



Umsorgt alle WK-Teammitglieder, gibt 
immer mehr als 100 % für ein kreatives 
Layout und schmeißt die  
besten Mottopartys.

#kreativkopf #zeichengenie #vegan
#hobbykonditorin #mottopartys  
#frohnatur #sparsameschwaebin

TINA
Art Direktorin

Immer zur Stelle, wenn die Hütte brennt, 
auch nach 22 Uhr. IT- und Web-Quer- 
einsteiger, Fotograf und Chili-Liebhaber.

#umzugshelfer #gym #techniker 
#motorradfahrer #wein  
#wichtig&richtig #kaffee  
#immerunterwegs

STEVE

Immer lieb und fröhlich, aber  
etwas ungeduldig. Auf der Tanzfläche  
und vor der Kamera fühlt sie sich wohl.

#reis #fleisch #party #ochnö 
#stampfen #zeichnen #stopp

LINDA

Meet th e Team
25 Jahre – da waren schon viele gute Mitarbeiter 
und Kolleginnen bei uns. Danke allen, die unser 
Team bereichert haben. Einen kleinen Einblick  
in unser Team geben wir in diesen bunten Farb-
kästen. Danke für euren Support – menschlich 
und fachlich.
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JULIA
Unsere Spezialistin für 

Illustration und  

Logodesign.

Die perfekte Mischung aus aufgekratzt und ruhig, 
ausgeflippt und bodenständig, laut und leise. So  
ergänzen wir uns und finden täglich den besten  
Mittelweg für unsere Kunden und Projekte.

Frostbeule, mit ganz viel Überblick über die 
laufenden Projekte. Kann mit allen Kunden 
und würde am liebsten jeden Tag Nachos 
essen. 

#zwiebellook #radelngehtimmer
#realist #sommer #kaffeetrinker 
#wasgibtszummittag

Senior Beraterin

CARMEN Nah daran, als künstliche Intelligenz 
durchzugehen. Also ein Nerd, wie er im 
Buche steht. Läuft vor allem nachts zur  
Top-Form auf.

#coder #suchtseinemitte #problemlöser 
#lichtscheu #uuidqrhtml #wordpress

KRISTIAN
Entwickler

Reist für ihr Leben gerne, ernährt  
sich nur von Salat und zaubert die schnellsten  
Entwürfe aus dem Ärmel. Am Wochenende  
findet man sie entweder an der Ostsee oder  
im Garten.

#fasten #gesundessen #gerneammeer  
#winternervt #gartenglück

SANDRA
PETRA

SASCHA

Grafikdesignerin

GrafikdesignerinGrafikdesignerin

Grafikdesigner

Katalog und Magazine 

gehören zu ihren Lieb-

lingsprojekten.

Der schnelle  

Allrounder, der  

mitdenkt.

NICOLE
Grafikdesignerin

Illustrations-   
und Druckvorlagen-  

Expertin.

UTE
Text und Lektorat

Findet immer die  
richtigen Worte und 

selbstverständlich auch 
jeden Fehler.

Grafikdesignerin

Grafikdesigner
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•	 Siehe alles, was bei „Pro Land“ steht ... •	 Siehe alles, was bei „Pro Stadt“ steht …

Contra - Contra -

Aus der HafenCity  	    in den Süden Hamburgs
STADT LAND

Nach über 20 Jahren  
haben wir die Speicherstadt 
im Jahre 2022 hinter uns  
gelassen. Mit einem 
lachenden und einem 
weinenden Auge. Hier lest 
ihr, warum.

•	 Kurze Arbeitswege, noch dazu per Fahrrad möglich. 
•	 Auf dem Rückweg noch schnell am Hofladen vorbei.
•	 Viel mehr frische Luft und die Natur vor der Tür.
•	 Die Leute sind gelassener.
•	 Kein Stau, kein Parkticket, kein Zug-Ausfall.
•	 Viel günstigere Mieten.

Pro + 
•	 Arbeiten direkt am Puls der Zeit.
•	 Umgeben von Touristen und anderen Medienmenschen.
•	 Der spontane Stadtbummel in der Mittagspause.
•	 After-Work-Kino, After-Work-Party – alles vor der Tür.
•	 Riesige Auswahl an Lieferdiensten und Mittagstisch.
•	 Die HafenCity ist einfach fantastisch!

Pro + 



Die schönsten Ausflugsziele 

in deiner Region
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Code scannen  
oder auf Social  
Media abonnieren  
und auf Landspatz.de 
immer eine schöne  
Ausflugs-Idee finden. 

Aus einer kleinen Idee ist unser Herzensprojekt  
entstanden: Seit Sommer 2022 sind wir mit unserer  
Onlineplattform Landspatz.de am Start. 

Mitten in der Coronazeit mit all den 
Einschränkungen haben wir uns 
gefragt: Wo fahrt ihr so hin, wenn 
ihr mal frische Luft schnappen 

wollt, ohne auf Menschenmassen zu treffen? 
Und was machen eigentlich die Städter (Ham-
burger) in ihrer Freizeit? „Ab aufs Land!“ kam 
da oft als Antwort. Und weil wir selbst immer 
auf der Suche nach neuen schönen Ausflug-
stipps mit den Kindern oder Restaurants für 
ein Treffen mit Freunden waren, dachten wir 
uns: Wir stellen einfach selbst was auf die  

Beine. Die Idee für eine Onlineplattform mit 
Ausfugstipps in der Region war geboren. Da-
nach ging es direkt in die Umsetzung: Na-
mensfindung, Logoentwicklung, Recherche, 
Gestaltung der Website, Programmierung,  
Fotos und Texterstellung. Wichtig war uns eine 
schöne Darstellung und eine einfache, mobile 
und übersichtliche Usability. Wir finden, das ist 
uns gelungen. Noch stehen wir am Anfang, 
freuen uns aber sehr auf die weitere Entwick-
lung unseres Landspatzes. Klickt doch mal 
rein: www.landspatz.de

Wir lieben  
das Landleben.

TOUREN

AUSFLUGSTIPPS

DIT UND DAT



Unsere Top-Tipps 
für euch:

Ab aufs Land.
Wir bieten auch saisonale Highlights,  
wie z. B. die 6 schönsten Seen zum Baden 
oder für Stand-up-Paddling.

Die Vögel zwitschern es von den Bäumen.  
Die besten Ausflugstipps gibt‘s bei Landspatz.de. 

Hier seid ihr immer einen Tipp voraus.

Von unterwegs  
einen Tipp finden?

Eingetütet: Seit Kurzem sind  
unsere Landspatz-Beutel auf  
diversen Ausflügen dabei.

Kein Problem mit der übersichtlichen 
Landspatz-Karte. 

Genuss-Tipp „Landgasthof  
zur Eiche“: Gehobene Landhaus- 
küche in ländlicher Umgebung  
bei Hanstedt. Fein und lecker!  

landspatz.de/tipps/landgasthof-zur-eiche

Familien-Tipp  
Märchenwanderweg:  
Schöner Wald-Wanderweg in Jeste- 
burg mit 15 Stationen, die das Märchen 
„Der Trickser“ erzählen.

landspatz.de/tipps/maerchenwanderweg

Wildpark Schwarze Berge:  
Ist besonders mit Kindern ein  
schönes Ausflugsziel. Unser 
persönliches Highlight: die  
Hängebauchschweine.

landspatz.de/tipps/wildpark-schwarze-berge

Kindertipp  „Das Verrückte Haus“: 
In Bispingen steht die Welt Kopf. 
Ihr geht auf der Decke durchs 
Haus und könnt unterwegs sehr 
lustige Fotos machen.
 landspatz.de/tipps/das-verrueckte-haus-bispingen

Natur im Pietzmoor: Einzigartige 
Moorlandschaft und Fotokulisse  
in Schneverdingen. Naturerlebnis- 
pfad über Holzbohlenwege.

landspatz.de/touren/abenteuer-pietzmoor

Hof Overmeyer: Biohof und 
Hofladen mit schöner Außen- 
anlage und gutem Café plus 
Mittagstisch in Seevetal.

landspatz.de/tipps/biohof-overmeyer

Dit und Dat, Rosengartenlauf: 
Einer der schönsten Laufstrecken 
in der Region für Sportbegeisterte 
und Fans. Jährlich im August.

landspatz.de/dit-dat

Landspatz ist die inspirierende Onlineplattform für  
Touren und Ausflugstipps in der südlichen Metropolregion  
von Hamburg (Landkreis Harburg und Heidekreis).

Wir liefern redaktionell  
aufbereitete, informati-
ve, unterhaltsame so-
wie spannende Tipps 

und News aus der Region und stellen 
Touren für Unternehmungslustige 
und Naturverbundene vor. Hier findet 
man Inspiration rund um die Themen 
Freizeit, Genuss und Erholung – für 
Groß und Klein, Jung und Alt.  Dabei 
sprechen wir eine breite Zielgruppe 
an, denn unsere Region hat für jeden 

etwas zu bieten. Unser Ziel ist es, viele 
unternehmungsfreudige  Menschen 
anzusprechen, die gerne in der Natur 
sind und in ihrer Freizeit Neues ent-
decken wollen. Wir geben individuelle 
Tipps, hinter denen wir selbst stehen 
und die wir auch persönlich getestet  
haben. Denn wir möchten echte  
Empfehlungen abgeben und weg-
kommen vom großen ungefilterten 
Google-Suchergebnis.

22
Noch mehr Tipps und Touren  
findet ihr auf landspatz.de



JACKE AN
UND RAUS

Unsere Kunden  
der letzten 5 Jahre
Zu unseren bisherigen Kunden sind in den letzten 5 Jahren noch 
einige hinzugekommen. Große und kleine mit unterschiedlichen 
Schwerpunkten und Anforderungen. Danke für das Vertrauen und die 
produktive Zusammenarbeit. Wir hoffen auf weitere spannende  
Projekte, kreative Meetings und freuen uns auf die nächsten Jahre.

Die komplette Liste unserer Kunden findet ihr in unserem  
Jubiläumsmagazin zum 20. Geburtstag auf Seite 22/23.

dpv-analytics

Ich brauch‘  
  frisch e Luft!

Neue Wege, weiter Horizont und viele frische Ideen.  
Die Corona-Einschränkungen der letzten Jahre haben  
einiges durcheinandergebracht – aber auch viel  
Positives ergeben.

So haben wir schnell bemerkt, dass nicht nur der 
Kreislauf dabei in Schwung kommt, sondern auch 
die grauen Gehirnzellen inspiriert und kreativ wer-
den. Ihr wisst ja: mindestens 10.000 Schritte pro 
Tag sollten es schon sein. 

Und wie das immer so ist: Die Dinge, die gut funk-
tionieren und Erfolg bringen, werden beibehalten. 
So auch unsere Kreativ-Walks. Wir gehen jetzt oft 
zu  zweit oder in Teams zusammen an neue Orte, 
um neue Ideen zu entwickeln, Gespräche zu führen, 
Lösungen zu finden und frisch an Kampagnen  
heranzugehen. Das wird weiterhin Bestandteil  
unserer Arbeit bleiben und soll auch für unsere  
Kunden ein Angebot sein. Also, jeder der Lust auf 
einen Spaziergang auf neuen Ideenpfaden hat, ist 
herzlich eingeladen. 

Die Veränderungen  haben wir alle zu spüren 
bekommen. Homeoffice, Video-Meetings und 
neue interne Kommunikations-Systeme ge-

hörten plötzlich zum Arbeitstag dazu. Wir wurden 
gezwungen, neue Wege zu gehen und Strukturen 
anders zu denken. 

Für uns begann dadurch die Zeit der Meeting-  
Spaziergänge und der Kreativ-Walks. Also Jacke an 
und raus! Bewegung tut ja eh gut. Zuerst jede bzw. 
jeder für sich in Hamburg, Harburg, Vahrendorf 
oder Jesteburg. Es ging dabei über Felder, durch 
Wald und Flur oder quer durch die Stadt. Über 
Kopfhörer funktionierte die Telefon-Konferenz su-
per. Jeder konnte neue Eindrücke gewinnen, war im 
„Flow“ und inspiriert von dem jeweiligen Umfeld. 
Ganz anders als früher im Konfi mit Flipchart. 24

  Danke für  
das Vertrauen!

Experts for Bone Biomarkers
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Wie gelangt eigentlich 
eine Idee aus dem 
Kopf auf den Rechner? 
Oft kommen hier die 
ganz klar und deu- 
lich zu erkennenden 
Zeichnungen unseres 
Chefs ins Spiel. Da wir 
uns im Büro doch des 
Öfteren fragen, was er 
damit gemeint haben 
könnte, bekommt 
ihr hier die Chance, 
auf einen exklusiven 
(Ein-)Blick hinter 
die Kulissen und die 
Möglichkeit, selbst zu 
erraten, um was es 
sich dabei handelt.

Ob „Die Pfefferkörner“ „Tatort“ oder „3 Engel 
für Charlie“: Die schöne Speicherstadt 
musste schon oft als spannender Drehort 
für so manchen Blockbuster herhalten.  
Wir waren immer mittendrin mit unserem 
Büro. 2019 wurde hier der Historienfilm 
„Die Geschichte meiner Frau“ mit einem 
riesigen Aufwand gedreht. Das verzauberte 
die ohnehin schon traditionsreiche Speicher-
stadt in eine ganz besondere Filmkulisse 
und – für uns damals – Arbeitsstätte.

Ob Discokugel oder  
Tanzschuh, ob Fallschirm  
oder VR-Brille, ob Dessous- 
Set oder Brustimplantat,  
ob Briefmarken aus dem 
Deutschen Reich oder Garten-
pool – was wir schon alles in 
der Agentur hatten – und das 
nicht nur als Datei, sondern 
als Echtmuster. Spannende 
Kunden, spannende Zeiten, 
immer neue Eindrücke und 
Herausforderungen.

Mein lieber OKI C9650, du warst immer verlässlich. All die 
Jahre hast du uns zu Diensten gestanden und Seite für Seite  
ohne zu Murren gedruckt und gedruckt. Mit deinen 92 Kilo 
warst du für viele unverrückbar und allein deshalb stets ein 
Fels in der Brandung. Klar, du hattest auch mal Papierstau 
oder eine kaputte Trommel, aber du hast dich immer wieder 
berappelt und nach vorne gekämpft. Umso schwerer ist dein 
Verlust. Aber die Erinnerungen bleiben.

IN MEMORIAM

AB INS 
MITTELALTER

1998–2022

OKI C9650

Eine Tüte Buntes 
von WK.

Wenn diese Tulpen reden könnten,  
würden sie die besten und spannends-
ten Geschichten erzählen. Sie waren 
immer dabei und haben uns immer 
begleitet – von Umzug zu Umzug. Dabei 
sehen sie stets aus wie frisch gepflückt 
und zurechtgemacht. Sie sind pflege-
leicht, brauchen kein Wasser und sind 
wie ein Haustier: immer da, wenn man 

sie braucht. Auch wenn sie noch so 
unecht sind, wir finden sie einfach 
dufte, Unsere WK-Tulpen.  
Seit 25 Jahren. 

Flower
Power

Vermischtes

… sagt der Chef

918.117 Seiten
22 Jahre alt

92 kg 

4 Büros

und Allerlei

Mach das mal so …

Noch Fragen?  
Ist doch `ne 
ganz klare 

Sache!
26

Scribble, Entwicklung, Neugestaltung, Adaption – in 25 Jahren kommt so einiges zusammen.  
Also haben wir zum Jubiläum unser Archiv durchstöbert und die besten Stücke hervorgekramt.  
Da werden Erinnerungen wach und alte Geschichten erzählt. Wir hatten jedenfalls viel Freude dabei. 
Das Ergebnis findet ihr in unserer virtuellen Galerie. Scannt einfach den QR-Code und los geht`s.
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     Best Designs    
der letzten Jahre

DIGITAL MUSEUM
OF OUR WORKS
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VERKAUFEN
DARAN GLAUBEN WIR SEIT 1998.
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